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GEMEINDEAMT LORÜNS 
 
 

 

 
 

Niederschrift 
 

über die am 11. April 2010 um 09:45 Uhr im Saal der Volksschule Lorüns abgehaltene 
konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung Lorüns. 

 
 
 
Anwesende: 
 
Vorsitzender: Bürgermeister Ladner Lothar, Leiter der Gemeindewahlbehörde 
 
Gemeindevertreter: Vizebürgermeister Ing. Andreas Batlogg 
 Batlogg Reinhard 
 Mag. Kurzemann Gerd 
 Stocker Ulrike 
 Mag. Esther Schnetzer (Schriftführerin) 
 Batlogg Manfred 
 Batlogg Dominik 
  
 Loretz Christian (Ersatzmitglied) 
 Linder Walter (Ersatzmitglied)  
 Batlogg Irene (Ersatzmitglied) 
 Hartmann-Eiter Michael (Ersatzmitglied) 
 
  
Entschuldigt: Sauerwein Christian 
   
 
 
Tagesordnung: 
 
 

ad 1) Begrüßung und Festsetzung der Stimmenzähler 
ad 2) Festsetzung der Beschlussfähigkeit (§43GG) 
ad 3) Wahl des Schriftführers (§ 47 Abs. 2 GG) 
ad 4) Angelobung der Gemeindevertreter (§ 37 GG) 

Angelobung der Ersatzmitglieder der Gemeindevertretung (§ 37 GG) 
ad 5) Festsetzung der Zahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes (§55 GG) 
ad 6) Wahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes (§56 GG) 
ad 7) Wahl des Vizebürgermeisters (§ 62 Abs. 1 GG) 
ad 8) Genehmigung der letzten Niederschrift der öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung vom 

06. April 2010 
ad 9) Allfälliges 
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ad 1) Begrüßung und Festsetzung der Stimmenzähler 
 

Als Vorsitzender begrüßt Bgm. Ladner Lothar die anwesenden Gemeindevertreter, sowie die als 
Zuhörer anwesenden Ersatzmitglieder. Er gibt bekannt, dass Gemeindevertreter Sauerwein 
Christian an der Sitzung nicht teilnehmen kann und durch Ersatzmitglied Ing. Loretz Christian 
vertreten wird. Einen besonderen Gruß richtet Bgm. Ladner an die zahlreich erschienenen 
interessierten Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde. Als Stimmenzähler werden vom 
Vorsitzenden Gemeindevertreter Batlogg Manfred und Stocker Ulrike vorgeschlagen. Dieser 
Vorschlag wird von der Gemeindevertretung einstimmig angenommen. 

 
ad 2) Festsetzung der Beschlussfähigkeit (§43GG) 

 
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Einladung zur konstituierenden Sitzung ordnungsgemäß 
zugestellt wurde und die Beschlussfähigkeit vorliegt.  
 
 

ad 3) Wahl des Schriftführers 
 

Der Vorsitzende schlägt vor, die Gemeindevertreterin Mag. Schnetzer Esther  zur 
Schriftführerin zu bestellen. Als Ersatz bei Verhinderung soll Gemeindevertreter Batlogg 
Manfred diese Funktion übernehmen. Dieser Vorschlag wird von den Gemeindevertretern 
einstimmig angenommen. 
 

 
ad 4) Angelobung der Gemeindevertreter (§ 37 GG) 

Angelobung der Ersatzmitglieder der Gemeindevertretung (§ 37 GG) 
 
Die Gemeindevertreter haben in der konstituierenden Sitzung vor dem Leiter der für die 
Gemeindewahl zuständigen Gemeindewahlbehörde das Gelöbnis nach § 37 Abs. 1 GG 
abzulegen. Wenn der Gemeindewahlleiter gleichzeitig Gemeindevertreter ist, hat er das 
Gelöbnis nach Ablegung des Gelöbnisses der übrigen Gemeindevertreter vor diesen abzulegen. 
Der Vorsitzende liest das Gelöbnis vor und die Anwesenden Gemeindevertreter und 
Ersatzmitglieder sprechen das Gelöbnis gemeinsam nach und legen in die Hand des 
Vorsitzenden mit den Worten „ich gelobe“ das Gelöbnis ab. Anschließend legt der Vorsitzende 
vor den Gemeindevertretern ebenfalls das Gelöbnis ab und spricht die Gelöbnisformel gem.  
§ 37 Abs. 1 GG. 
 
 

ad 5) Festsetzung der Zahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes (§55 GG) 
 

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die Zahl der Gemeinderäte laut Gemeindegesetz 
mindestens drei beträgt, darf aber im Übrigen den vierten Teil der Zahl der Gemeindevertreter 
nicht übersteigen. Da das Gemeindegesetz nur einen Gemeindevorstand mit drei Mitgliedern 
erlaubt wird dies ohne Diskussion einstimmig beschlossen. Der Vorsitzende stellt daher fest, 
dass der Gemeindevorstand von Lorüns für die Periode 2010 bis 2015 mit 3 Mitglieder zu 
besetzen ist.   
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ad 6) Wahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes (§ 56 GG) 

 
Der Vorsitzende stellt eingangs die Frage, ob für die nun folgenden Wahlgänge eine geheime 
Abstimmung in einer Wahlzelle gewünscht wird. Da kein solcher Antrag gestellt wird, kann die 
Wahl schriftlich ohne Benützung der bereitgestellten Wahlzelle durchgeführt werden. 
Bgm. Ladner gibt bekannt, dass der ordnungsgemäß schriftlich eingebrachte Wahlvorschlag der 
Fraktion „Lorünser Volkspartei  und Unabhängige“ lautet:  
1. Gemeinderat Bgm. Ladner Lothar 
2. Gemeinderat GV Ing. Batlogg Andreas 
3. Gemeinderat GV Batlogg Reinhard 
 
In den darauf folgenden einzelnen Abstimmungen ergeben sich folgende Abstimmungs-
ergebnisse: 
 
1. Gemeinderat Bgm. Ladner Lothar 

9 abgegebene Stimmen, 8 gültige Stimmen für Ladner Lothar, 1 Stimmenthaltung; 
2. Gemeinderat GV Ing. Batlogg Andreas 

9 abgegebene Stimmen, 8 gültige Stimmen für Ing. Batlogg Andreas, 1 Stimmenthaltung; 
3. Gemeinderat GV Batlogg Reinhard 

9 abgegebene Stimmen, 8 gültige Stimmen für Batlogg Reinhard, 1 Stimmenthaltung. 
 

Der Vorsitzende stellt fest, dass diese somit als Mitglieder des Gemeindevorstandes gewählt sind 
und gratuliert den neu gewählten Gemeinderäten zu deren Wahl. Anschließend erklären die neu 
gewählten Gemeinderäte jeweils einzeln, dass sie die Wahl annehmen. 
  

 
ad 7) Wahl des Vizebürgermeisters (§ 62 Abs. 1 GG) 

 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass der Vizebürgermeister laut Gesetz Mitglied des 
Gemeindevorstandes sein muss und deshalb allfällige Wahlvorschläge sich nur auf die eben 
gewählten Gemeindevorstandsmitglieder beziehen können. Der Vorsitzende gibt bekannt, dass 
seitens der Fraktion „Lorünser Volkspartei und Unabhängige“ das eben gewählte 
Gemeindevorstandsmitglied Ing. Batlogg Andreas als Vizebürgermeister schriftlich 
vorgeschlagen wurde. In der darauf folgenden Wahl wird Ing. Batlogg Andreas als 
Vizebürgermeister mit einem Abstimmungsergebnis, 9 abgegebene Stimmen, 8 gültige Stimmen 
für Ing. Batlogg  Andreas, 1 Stimmenthaltung, gewählt.  
Der Vorsitzende stellt fest, dass somit Gemeinderat Ing. Batlogg Andreas als Vizebürgermeister 
gewählt ist und gratuliert diesem zur Wahl. Ing. Batlogg Andreas nimmt die Wahl zum 
Vizebürgermeister an. 
 
 

ad 8) Genehmigung der letzten Niederschrift der öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung vom  
06. April 2010 

 
Die Niederschrift vom 06. April 2010 wurde allen Gemeindevertretern zugesandt, eine 
neuerliche Verlesung wurde als nicht notwendig erachtet. Die Niederschrift wird ohne Einwand 
einstimmig genehmigt und unterfertigt. 
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ad 9) Allfälliges 

 
Bgm. Ladner schlägt für die kommenden Sitzungstermine den Dienstag, wie gehabt, vor. Keiner 
der Gemeindevertreter hat dagegen einen Einwand oder Gegenvorschlag. Die Termine der 
Sitzungen für das laufende Kalenderjahr werden den Mitgliedern und Ersatzmitgliedern der 
Gemeindevertretung schriftlich zugestellt.  
Bgm. Ladner umreißt kurz die Aufgaben der Gemeindevertretung für die kommenden Jahre.  
Große Herausforderungen stehen an. Folgende Aufgaben sind darin enthalten: 

- Erwerb der Liegenschaft Wallnöfer einer sinnvollen und standortgerechten Nutzung 
zuführen 

- Hochwasserschutz für das westliche Gemeindegebiet und die Betriebsflächen sicherzustellen 
(Umsetzung des Projektes kostet doch ca. € 3 Millionen ) 

- Neubau des Feuerwehrgerätehauses mit Integrierung der Gemeindeverwaltung 
- Weiterkommen in der Verkehrsentlastung 
- Unterstützung und Mitwirkung bei der Betriebsansiedlung ehemaliges Zementwerkareal, 

damit die finanzielle Grundlage für die geplanten Projekte überhaupt möglich sind. 
 

Weiters ruft er die Gemeindevertreter auf, die Wünsche und Anregungen aus der Bevölkerung 
aufzunehmen und in die Gemeindevertretung zu tragen, damit diese beraten und wenn möglich einer 
Umsetzung zugeführt werden können. 
 
Er übergibt allen Gemeindevertretern und Ersatzmitgliedern eine Checkliste für die geplante Erneuerung 
des Feuerwehrgerätehauses mit Einbindung der Gemeindeverwaltung mit der Bitte, diese bis 23.4.2010 
zu bearbeiten und der Gemeinde zukommen zu lassen. Die Unterlagen werden zur einfacheren 
Bearbeitung auch noch per Mail zugesandt. 
 
In der 1. Projektgruppensitzung, die am 26.4.2010 geplant ist, werden die eingelangten Vorschläge  
beraten. 
 
Zum Schluss lädt Bgm. Ladner die Anwesenden noch zu einem kleinen Umtrunk und Diskussion mit der 
neu gewählten Gemeindevertretung im Foyer recht herzlich ein. 
 

Schluss der Sitzung: 10.20 Uhr 
 
Der Schriftführer: Der Vorsitzende: 
 
 
Die Gemeindevertreter: 


